












PATERNAL LEAVE – DREI TAGE MEER  

Mitten im rauen Winter reist die 15-jährige Leo an die  
Küste Norditaliens, um den Mann zu finden, der all die Jahre  
gefehlt hat: ihren Vater Paolo. Was als stille Hoffnung 
beginnt, wird zu einer Begegnung mit alten Wunden und 
neuen Sehnsüchten. Paolo, längst in einem anderen Leben 
verankert, gerät durch Leos Auftauchen ins Wanken. 
Zwischen Schweigen, Wut und fremden Sprachen tasten sich 
Vater und Tochter aneinander heran. PATERNAL LEAVE  
ist ein bewegendes und poetisches Vater-Tochter-Drama 
über Nähe und Distanz, über Verantwortung, Versäumnisse – 
und die zarte Hoffnung auf einen Neuanfang.
DE/IT 2025, 103 min, OmU, FSK 12, R: Alissa Jung,  
D: Juli Grabenhenrich, Luca Marinelli

SOULEYMANS GESCHICHTE

Souleyman stammt aus Guinea und versucht in Frankreich 
einen Asylantrag zu stellen. Da er keinen Pass hat, braucht er 
dringend Geld, um an Papiere zu kommen. Dafür schlägt  
er sich unter haarsträubenden Bedingungen als Fahrradkurier  
für einen Food Delivery Service in Paris durch. In zwei 
Tagen hat er das entscheidende Interview beim Amt für 
Migration, doch der Job hält ihn in Atem. Ein Wettlauf 
gegen die Zeit beginnt, in dem Fiktion und Realität zuneh-
mend verschmelzen. Boris Lojkine schafft mit SOULEYMANS 
GESCHICHTE ein hochspannendes und bewegendes 
Drama über Migration, die Gig Economy und das moderne 
Großstadtleben. Für seine Darstellung von Souleyman wurde 
Abou Sangaré in Cannes sowie bei den European Film 
Awards zum besten Hauptdarsteller gekürt.
FR 2024, 93 min, OmU, FSK 12, R: Boris Lojkine, D: Abou Sangaré, 
Alpha Oumar Sow, Nina Meurisse, Emmanuel Yovanie u.a.

SOULEYMANS GESCHICHTE

AN DER SAALE HELLEM STRANDE

AN DER SAALE HELLEM STRANDE

Das ehemalige Klubhaus der Bunawerke in Schkopau bei 
Halle an der Saale war ein traditionsreiches Kulturhaus. Mit 
seinem Dokumentarfilm AN DER SAALE HELLEM STRANDE 
erinnert der Filmemacher Peter Goedel an das denkwürdige  
Kulturexperiment aus DDR-Tagen, das »Kultur für Werktätige«  
versprach. Das »Haus der Freundschaft«, wie es damals 
hieß, setzte Maßstäbe im ganzen Land. Im Film kommen 
Beteiligte und Kulturschaffende der Zeit zu Wort – sie 
alle geben detailliert Auskunft über die hoffnungsvollen 
Anfänge, die alltägliche Umsetzung und über die Gründe, 
die schließlich zum Niedergang der staatlich organisierten 
Kulturarbeit der DDR führten. Mit umfangreichem,  
zuvor unveröffentlichtem Archivmaterial lässt Peter Goedel 
hier filmisch eine ganze Epoche wieder aufleben.
DE 2010, 95 min, FSK o.A., R: Peter Goedel

→ Der Film läuft anlässlich des Ausstellungsprojekts 
»Politik.Kultur.Gesellschaft – Das Volkshaus in Weimar«. 
Es umfasst eine Publikation, den Internetauftritt  
volkshaus.vhs-weimar.de sowie eine Ausstellung, die vom 
17.02 bis 14.08.26 in der vhs Weimar zu sehen ist.

PATERNAL LEAVE – DREI TAGE MEER  



Filme zum Tag des Wassers 
Anlässlich des Wassertages am 22. März zeigen wir mit  
der Stabsstelle Klimaschutz, der GRÜNEN LIGA Thüringen 
und der Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V. drei Filme,  
die auf die globale Bedeutung von Wasser aufmerksam  
machen. Der Tag wurde 1993 von den Vereinten Nationen 
ins Leben gerufen, um die Ressource Wasser jährlich in  
den Fokus zu rücken. 
Eintritt frei

DER LETZTE WALSÄNGER

→ Filmbeschreibung unter der Rubrik Kinder- und  
Familienprogramm

DIE WILDE NORDSEE

Die Dokumentation präsentiert einen atemberaubenden 
Blick unter eine bislang verborgene Wasseroberfläche.  
Sie nimmt das Publikum mit auf eine spektakuläre Reise 
durch die verhältnismäßig wenig erforschte, raue und  
unglaublich faszinierende: Nordsee. Zwischen tosenden 
Wellen und geheimnisvollen Tiefen entfaltet sich das  
verborgene Leben im Meer – mit eindrucksvollen Bildern, 
seltenen Tierbegegnungen und berührenden Geschichten 
aus einer Welt im Wandel. Ein visuell überwältigendes 
Naturerlebnis, das Staunen weckt und zum Nachdenken 
über unseren Umgang mit den Meeren anregt.
NL 2025, 89 min, FSK 0, R: Mark Verkerk

I AM THE RIVER,  
THE RIVER IS ME

SIE GLAUBEN AN ENGEL,  
HERR DROWAK?

I AM THE RIVER, THE RIVER IS ME

Der Māori-Flusswächter Ned Tapa nimmt uns mit auf 
eine Kanufahrt auf dem Whanganui River in Aotearoa, 
Neuseeland. Der 320 Kilometer lange Fluss ist der  
erste Fluss weltweit, der als juristische Person anerkannt 
wurde. Seit über 150 Jahren kämpfen die Māori leidenschaft-
lich für den Schutz ihrer heiligen Lebensader. Auf diesem 
spirituellen Wasserweg teilen die Reisenden Geschichten 
von Widerstandskraft, Zerstörung und Heilung. Durch den 
Geist des Flusses als Begleiter und Erzähler reflektiert 
der Film über indigene Weisheit, die Verbundenheit allen 
Lebens und die globale Bewegung für die Rechte der Natur. 
Entstanden ist ein filmischer Aufruf dazu, unsere aktuellen 
Wertesysteme gegenüber der Natur und der Gemeinschaft 
zu prüfen – und sie grundlegend zu überdenken.
NL/NOR/NZL 2024, 88 min, FSK 12, OmU, R: Petr Lom

+ Nachgespräch zum Themenschwerpunkt »Wasser«  
am 21.03.

SIE GLAUBEN AN ENGEL, HERR DROWAK?

Die lebensfrohe Studentin Lena glaubt fest an das Glück  
und das Gute im Menschen. Im Rahmen eines sozialen  
Projekts wird sie vom Amt als Schreibtrainerin zu  
Hugo Drowak geschickt, der sein Glück schon lange verloren 
hat und alleine in einem heruntergekommenen Hochhaus 
lebt. Trotz seiner notorischen Gemeinheiten gibt Lena nicht 
auf, ihn für den kreativen Prozess zu begeistern. Sie ist 
überzeugt davon, dass jeder Mensch eine zweite Chance 
verdient. Widerwillig beginnt Drowak über die Liebe seines 
Lebens zu schreiben … und weckt damit die Dämonen seiner  
Vergangenheit. Als Lena den Zusammenhang begreift,  
stellt sie sich ihnen entschlossen entgegen.
DE 2026, 90 min, FSK 12, R: Nicolas Steiner, D: Luna Wedler,  
Karl Markovics, Lars Eidinger u.a.

DIE WILDE NORDSEE



Krise setzen die Giganten der Kunststoffindustrie ihre 
Produktionen unbeirrt fort – obwohl das Recycling  
von Kunststoffen kaum möglich ist. PLASTIC FANTASTIC 
begleitet unterschiedliche Protagonist*innen, um mit ihnen 
bislang unbeachtete Seiten der Kunststoffkrise zu erkunden.  
So enthüllt etwa der Umweltanwalt Steven Feit, dass 
Kunststoffe Teil einer Wachstumsstrategie der Erdölindustrie 
im 21. Jahrhundert geworden sind. Doch auch mögliche 
Wege und Strategien zur Bewältigung der Krise werden im 
Film beleuchtet.

DE 2023, 101 min, FSK 0, R: Isa Willinger

+ Filmgespräch am 26.03. 

A USEFUL GHOST

March liebt einen Staubsauger. Aber nicht irgendeinen.  
Im Inneren des saugstarken Haushaltsgeräts hat die Seele 
seiner verstorbenen Frau Nat Zuflucht gefunden. Das  
ungleiche Paar kämpft gegen besessene Kühlschränke, hilft 
einem akademischen Ladyboy und dessen Liebhaber im  
Kampf gegen skrupellose Politiker und genießt die Möglich-
keiten der wiedergefundenen Zweisamkeit – auch im Bett.  
Die konservative Verwandtschaft ist entsetzt, die buddhisti-
schen Gelehrten pikiert und Marchs Mutter tut alles, um der  
ungeliebten Schwiegertochter den Stecker zu ziehen. 
Ratchapoom Boonbunchachokes Fabel von der unsterblichen  
Liebe zwischen Mann und Staubsauger ist die wohl  
abgedrehteste Romanze des Jahres. Die clevere 
Gesellschaftssatire wurde in Cannes mit dem Großen Preis 
der Semaine de la Critique ausgezeichnet.
THA/FR/SGP/DE 2025, 130 min, FSK 16,  
R: Ratchapoom Boonbunchachoke, D: Witsarut Himmarat,  
Davika Hoorne u.a.

A USEFUL GHOST

FAIRfilmt 
Filmreihe in Zusammenarbeit mit der Stabsstelle Klimaschutz 
und der Steuerungsgruppe Fairtrade-Town Weimar mit 
Themen rund um die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele der 
UN (SDGs).
Eintritt frei

PLASTIC FANTASTIC

Plastik ist heute allgegenwärtig – in Flüssen und Meeren,  
in unserer Luft, dem Boden und sogar in unseren Körpern. 
Es gibt 500-mal mehr Plastikpartikel in den Ozeanen als  
Sterne in unserer Galaxie. Inmitten dieser rasant wachsenden 

Kinder- und Familienprogramm/Schulkino /Ferienkino 
Weiterführende Informationen zu aktuellen Kinderfilmen 
finden Sie über die Homepage der Deutschen Film- und 
Medienbewertung: www.fbw-filmbewertung.com 

CHECKER TOBI 3 –  
DIE HEIMLICHE HERRSCHERIN DER ERDE 

Beim Aufräumen des Kellers entdecken Tobi und Marina 
eine alte Videoaufnahme: Der achtjährige Tobi moderiert 
darin eine selbst erfundene Show über die Erde in unseren 
Böden – und stellt seine allererste »Checker-Frage«:  
Wer hinterlässt die mächtigsten Spuren im Erdreich? Doch 
die Antwort darauf hat Tobi wieder vergessen. Er begibt  
sich auf Spurensuche, und damit auf sein bislang größtes  
Abenteuer. Das führt ihn in die Tier- und Pflanzenwelt 
Madagaskars, in die Permafrostregion Spitzbergens und zu 
den Spuren der alten Maya in Mexiko. Erst als Tobi erkennt, 
was alle Böden verbindet und was das mit uns zu tun hat, 
findet er den Schlüssel zu seiner Antwort.
DE 2025, 93 min, FSK o. A., R: Antonia Simm, D: Tobi Krell,  
Marina Blanke, Theodor Latta u.a. 

PLASTIC FANTASTIC CHECKER TOBI 3 – DIE HEIMLICHE 
HERRSCHERIN DER ERDE 



WOODWALKERS 2

Für Carag, Brandon, Holly und Lou beginnt ein neues 
Schuljahr an der Clearwater High School. Und das hat es 
in sich, denn das Naturschutzgebiet nahe der Schule ist 
in Gefahr. Carags früherer Mentor Andrew Milling plant, 
den Wald rund um das Internat zu verkaufen – und damit 
das Revier der Gestaltwandler! Puma-Wandler Carag und 
seine Freunde versuchen diesen Plan mit allen Mitteln zu 
verhindern, doch Milling hat einen Spion an der Schule 
und ist ihnen stets einen Schritt voraus. Ausgerechnet die 
Schneewölfin Tikaani kommt ihnen schließlich zur Hilfe. Doch 
kann Carag ihr wirklich trauen? Mit WOODWALKERS 2 zei-
gen wir den zweiten Teil der deutschen Fantasy-Trilogie, die 
auf den gleichnamigen Bestsellern von Katja Brandis basiert.
DE 2026, 102 min, FSK 6, R: Sven Unterwaldt, D: Oliver Masucci, 
Emile Cherif, Moritz Bleibtreu, Tom Schilling, Martina Gedeck, 
Hannah Herzsprung u.a.

DER LETZTE WALSÄNGER

Vincent ist ein junger Buckelwal und der Sohn des letzten 
Walsängers. Der magische Gesang der Walsänger besitzt die 
Macht, die Meere zu bewahren und zu heilen. Nach einem 
tragischen Unfall werden Vincents Eltern von den Tiefen 
des Ozeans verschlungen. Jahre später erwacht aus dem 
schmelzenden Eis ein uraltes, dunkles Wesen, das die Welt 
der Ozeane bedroht. Um der Gefahr zu begegnen, muss 
Vincent zu seinen Ursprüngen zurückfinden und sein eigenes 
Lied entdecken. Dabei bekommt er Hilfe von Walter, seinem 
besorgten Putzerfisch-Freund, und Darya, einem vorlauten 
Orca. Das Unterwasserabenteuer erzählt von Verlust und  
der Suche nach der eigenen Stimme. Es setzt zugleich  
ein kraftvolles Zeichen für den Schutz der Ozeane und dafür,  
gemeinsam für das einzustehen, was uns am Herzen liegt.
DE 2026, 91 min, FSK 6, R: Reza Memari

→ freier Eintritt am 21.03. zum Tag des Wassers

DER LETZTE WALSÄNGER

WOODWALKERS 2

25. CINÉFÊTE – Das französische Schulfilmfestival 
Zum 25. Mal tourt das französische Schulfilmfestival durch  
deutsche Lichtspielhäuser und verlagert den Sprachunterricht  
in den Kinosaal. Vom 09. bis 20.03. können Lehrkräfte  
mit ihren Schulklassen aus acht Filmen den passenden  
auswählen und buchen. 

Das Programm finden Sie unter: cinefete.de/programm

Mögliche Zeitslots sind 8 Uhr, 10 Uhr und 12 Uhr.  
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter:  
kino@monami-weimar.de


